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100 Jahre Naturschutz

Als Reaktion auf eine Denkschrift von Hugo Conwentz zur  Gefährdung der preußischen 

Naturdenkmäler, richtete Preußen 1906 eine „Staatliche Stelle für Naturdenkmalpflege“ ein.

Dieser Zeitpunkt gilt als Beginn des deutschen Heimat- und Naturschutzes.

Einhundert Jahre staatlicher Naturschutz in Deutschland veranlassten den Autor, 

Staatsminister a. D. Prof. Dr. Karl Mannsfeld MdL zusammen mit der Sächsischen 

Landesstiftung Natur und Umwelt auf die historische Entwicklung des Naturschutzes in 

Sachsen, insbesondere jüngerer Zeit von 1992 bis heute, Rückschau zu halten und auf  

künftige Aufgaben des Naturschutzes in Sachsen hinzuweisen.

Als sächsischer Wissenschaftler und Politiker verfügt Mannsfeld sowohl über umfassende 

fachliche Kenntnisse zu den Entwicklungen in Sachsen als auch über persönliche 

Erfahrungen im Naturschutz aus der Zeit der DDR. Beides verbindet er kritisch, lehrreich und 

auf spannende Weise in seinem Buch.

Er zieht Resümee über die Arbeit des Landtages seit 1990, über parlamentarische 

Initiativen, Pro und Kontra, Erfolge und auch Niederlagen. Er erinnert daran, was geleistet 

worden ist, besonders auch in ehrenamtlicher Arbeit und zeigt künftige Aufgaben des 

Naturschutzes auf.

Nicht nur für Insider ist dieses Buch lesenswert. Jedem Naturliebhaber- und  schützer  

bietet Karl Mannsfeld erhellende Einblicke in den staatlichen Naturschutz und eröffnet Wege 

sich zu engagieren.

Das Buch ist im freien Buchhandel für 19,80 Euro zu erwerben.
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